
Dialog Frühling 2026
Mittwoch, 18. März 2026, 15.30 Uhr 
Gleisarena FFHS Zürich, Raum Platon

Fachtagung und Generalversammlung



Von kommunal bis  
international 

Programm

Wir freuen uns, Sie zu unserem «Dialog Frühling» vom Mittwoch,  
18. März 2026, einzuladen. Wir erwarten auch am diesjährigen Frühlings-
anlass eine spannende Mischung von Fachpersonen aus der Standort- 
und Wirtschaftsförderung, der Immobilien-Branche, der Raumplanung 
sowie Mitarbeitende von Gemeinden und Städten. Nutzen Sie die Ge-
legenheit, sich an diesem Branchentreffen der Schweizer Standort- und 
Wirtschaftsförderungen zu vernetzen und auszutauschen! 

Ebenso spannend wie die Teilnehmenden wird das Programm des fach-
lichen Teils sein, der die Standortförderung auf allen Ebenen beleuchtet 
– von der Gemeinde über Kantone bis hin zu internationalen Aspekten. 
So wird Vassiliki Riesen aus ihrem Alltag als Wirtschafts- und Standortför-
derin der Gemeinde Köniz – eine der grössten Gemeinden der Schweiz 
– berichten und Unterschiede sowie Gemeinsamkeiten zu ihrer lang-
jährigen früheren Tätigkeit bei der Standortförderung des Kantons Bern 
aufzeigen. 

Zunehmend werden in der Schweiz staatliche Fördermittel zur Verfügung 
gestellt, um Unternehmensansiedlungen zu unterstützen. Dabei stehen 
Kantone in Konkurrenz zueinander. André Güdel, Director International 
Business Development bei KPMG, bietet einen kompakten Überblick zu 
diesem Thema. 

Unsere ordentliche Generalversammlung wird auch dieses Jahr den Auf-
takt zur Veranstaltung machen. Sie sind dazu herzlich eingeladen, auch 
wenn Sie (noch) kein Mitglied bei uns sind: So bietet sich Ihnen die Ge-
legenheit, unseren Verband und unsere Tätigkeiten kennenzulernen. 

Melden Sie sich gleich an – wir freuen uns auf Sie:
netzwerkstandortschweiz.ch/anlaesse#dialog

Remo Daguati			   Alexandra Vogel
Präsident			   Leiterin Geschäftsstelle

15.30 Uhr: Beginn der Veranstaltung 

Ordentliche Generalversammlung von Netzwerk Standort Schweiz –  
auch Nicht-Mitglieder sind willkommen 

16.00 – 16.15 Uhr: Networking-Pause

16.15 Uhr: Praxisinputs

Begrüssung durch Remo Daguati, Präsident Netzwerk Standort Schweiz, 
und Moderator Markus Müller, Vorstandsmitglied Netzwerk Standort 
Schweiz

Vassiliki Riesen, Leiterin Wirtschafts- und Standortförderung bei der  
Gemeinde Köniz (BE):
Herausforderungen der Standortförderung auf Ebene der Gemeinde 
am Beispiel von Köniz

André Güdel, Director International Business Development bei KPMG: 
Vom Steuerwettbewerb zum Fördermittelwettbewerb

Anschliessend moderierter Talk mit den Referierenden

ab 17.30 Uhr: Apéro und Networking

19.00 Uhr: Veranstaltungsende

https://netzwerkstandortschweiz.ch/anlaesse#dialog


Referierende und  
Organisation

Veranstaltungsort

Gleisarena FFHS, Zürich
Der Raum Platon befindet sich im 3. Stock im Langbau an der Zollstrasse 
17 / 27. Bitte benutzen Sie den Eingang G 17 und nehmen Sie den Lift in 
den 3. Stock. 

Anreise mit dem ÖV

Die Gleisarena liegt direkt beim Hauptbahnhof Zürich (Ausgang Sihlquai).

Anreise mit dem Auto

In der Nähe des Hauptbahnhofs gibt es diverse Parkhäuser.  
Wir empfehlen das Parkhaus Hauptbahnhof (in Gehdistanz). 

Vassiliki Riesen
Vassiliki Riesen hat nach ihrem Studium der 
Betriebswirtschaft in verschiedenen Positio-
nen im Marketing sowie im Data Base Ma-
nagement gearbeitet und war als selbststän-
dige Beraterin für systembasiertes Customer 
Relationship Management tätig. Während 18 
Jahren war sie als Projektleiterin beim Kanton 
Bern in der Wirtschafts- und Standortförde-
rung verantwortlich für Neuansiedlungen aus 
dem Ausland und die Entwicklung von neuen 
Märkten. Seit Frühjahr 2025 ist sie bei der Ge-
meinde Köniz für den Aufbau und die Leitung 
des neu geschaffenen Fachbereichs Wirt-
schafts- und Standortförderung zuständig.

André Güdel
André Güdel ist Director International Busi-
ness Development bei KPMG, wo er sich 
schwerpunktmässig mit Standortevaluation 
und Fördermittel beschäftig. Vor seiner Tätig-
keit bei KPMG leitet er während neun Jahren 
die Standortpromotion der Schweiz in den 
USA. Er ist Autor zahlreicher Studien zum The-
ma Standorte in Europa.

Netzwerk Standort Schweiz
Der Dachverband der Standort- und Wirt-
schaftsförderungen wurde 1998 gegründet. Er 
zählt über 100 Mitglieder aus den Bereichen 
Standortförderung, Regionenmarketing, Wirt-
schaftsförderung, Arealentwicklung, Raum-
planung und Immobilien. Der Verband fördert 
den interdisziplinären Erfahrungsaustausch 
und das Networking und setzt sich für die 
Aus- und Weiterbildung ein. 



Jetzt anmelden:
netzwerkstandortschweiz.ch/anlaesse#dialog

Partner:

Medienpartner:

Sponsoren:
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